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Psalm 20:
• Psalm 20,6: Jubeln wollen wir über dein Heil, im Namen unseres Gottes das Banner 

erheben. Der HERR erfülle alle deine Bitten!

▪ Wir kämpfen für Gott bzw. wir sollten für Gott kämpfen.

▪ Wir sollten Fürbitte tun und uns über Gottes Wirken freuen.

• Psalm 20,9: Jene krümmen sich und fallen, wir aber stehen und bleiben aufrecht.

▪ Wir können mit Gottes Hilfe stehen und aufrecht bleiben.

▪ Lasst uns auch andere aufrichten und nicht stolz werden 

sondern demütig und wachsam sein(1.Korinther 10,12).

Psalm 29:
• Psalm 29,7: Die Stimme des HERRN sprüht Feuerflammen,

▪ Das Feuer wird oft mit dem Heiligen Geist verbunden, aus 

menschlicher Sicht auch mit Macht. Das ist vielleicht der Grund,

dass wir den Heiligen Geist oft als eine Kraft bezeichnen, 

obwohl er ein Wesen ist, das mit uns Kontakt hat.

▪ Gott spricht zu uns durch sein Wort(die Bibel) und wir werden

dadurch, mit dem Heiligen Geist erfüllt. Dieser bringt auch 

Macht und Kraft mit sich, auch wenn er nicht nur Kraft ist.
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Psalm 30:
• Psalm 30,2: Ich preise dich, HERR; denn du hast mich aus der Tiefe gezogen und lässest 

meine Feinde sich nicht über mich freuen. 

▪ Wir sollten uns freuen, anstatt stolz zu sein. Unser Stolz 

sollte sich in Dankbarkeit verwandeln und unser Selbstmitleid in

Freude über alles Gute, was wir haben.

▪ Wir dürfen auch andere an unserem Erfolg teilhaben lassen. 

Nur weil sie nicht schadenfroh auf uns herab blicken können 

dürfen wir noch lange nicht stolz gegenüber anderen sein.

• Psalm 30,10: Was nützt dir mein Blut, wenn ich zur Grube fahre? Wird dir auch der Staub 

danken und deine Treue verkündigen?

▪ Ich halte das für ein gutes Argument für aktive 

Evangelisation. Wenn wir im Himmel sind gibt es zwei Dinge, 

die wir nicht mehr tun können: Andere Menschen über Jesus 

Aufklären und sie zu ihm führen und Sündigen.  Lasst uns ↔

also, bevor wir sterben, Menschen von Gott erzählen.

Psalm 31:
• Psalm 31,6: In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, HERR, du treuer 

Gott. 

▪ Gott ist immer noch treu und geht gut mit dem um, was wir 

ihm anvertrauen.  Eigentlich könnte man sagen, dass wir es →

Gott schuldig sind, uns ihm ganz hinzugeben, weil er uns erlöst

hat. Da diese Erlösung jedoch nur aus Gnade geschah müssen 

wir nichts mehr tun. Gott trotzdem von ganzem Herzen zu 

lieben ist ein Privileg und eine Aktion, die Gott ehrt und 

erfreut. Beginne heute für Gott eine Freude zu werden!!! 
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• Psalm 31,19: Verstummen sollen die Lügenmäuler, die da reden wider den Gerechten frech, 

stolz und höhnisch. 

▪ Nimm diesen Grundsatz für dein Leben in Anspruch und lasse 

nicht zu, dass jemand in deinem Umkreis unwahre Dinge oder 

Beleidigungen ausspricht. Du kannst, mit Liebe und Nachdruck,

Menschen „befehlen“, mit dem schlechten Gerede aufzuhören. 

Erzähle den Menschen von deinem Glauben, wenn sie dich 

fragen, warum du das so streng nimmst. So kannst du Gott 

gleich auf zwei Arten dienen.

• Psalm 31,25: Seid getrost und unverzagt alle, die ihr des HERRN harret! 

▪ Es steht so oft etwas in der Bibel, was uns ermutigen soll. 

Wir lassen uns schon nicht mehr so viel ermutigen, weil wir es 

so gewohnt sind. Aber weil wir ja auf Gott warten, können wir

wirklich ermutigt sein weil unsere Hoffnung erfüllt werden 

wird.
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